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Befreiende
Freiwilligkeit
Lob von höchster Stelle, von einem Vertreter der
Landesregierung nämlich, durften das Schweizerische

Rote Kreuz und die unzähligen Freiwilligen,

die seit Jahrzehnten in seinem Namen tätig
waren und sind, an der diesjährigen
Delegiertenversammlung entgegennehmen. Einige unter
ihnen, allen voran der scheidende Präsident,
wurden für ihr jahrelanges freiwilliges Wirken für
das SRK mit der Ehrenmitgliedschaft oder einer
Medaille ausgezeichnet. Der neue SRK-Präsi-
dent würdigte seinen Vorgänger als «ein Beispiel
gelebter Freiwilligkeit».

«Das Rote Kreuz ist eine Institution freiwilliger
und uneigennütziger Hilfe», lautet der fünfte der
sieben Rotkreuzgrundsätze. Ist er nicht einer der
schönsten? Aus freiem Willen und ohne eine
Gegenleistung zu erwarten etwas tun - gibt es
etwas Motivierenderes, Befriedigenderes,
Befreienderes? Natürlich ist nicht jede Freiwilligkeit

über alle Zweifel erhaben. Manchmal ist sie
nicht völlig uneigennützig - und führt über kurz
oder lang in die Abhängigkeit. Manchmal kommt
sie unter einem gesellschaftlichen oder anderen
Druck zustande. Dort aber, wo sie wirklich echt
ist, wo jemand tatsächlich aus freiem Entschluss
«ich will» sagt- und sich damit auch die
Möglichkeit einräumt, allenfalls «ich will nicht» zu

sagen -, macht Freiwilligkeit frei, und zwar nicht
nur den Gebenden, sondern auch den Empfangenden.

Und dieses Erlebnis sollten wir uns in

unserem reglementierten und mit sogenannten
Sachzwängen so reich versehenen Leben
eigentlich nicht entgehen lassen.

Wenn der neue Rotkreuzpräsident auf eine
Renaissance der Freiwilligkeit hofft, so ist diese
also nicht nur dem SRK, sondern auch allen
potentiellen Freiwilligen zu wünschen.

Nelly Haldi
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